Deutscher Bundestag 
7. Wahlperiode 


Unterrichtung 

durch die Bundesregierung 


betr. Leistung einer überplanmäßigen Ausgabe bei Kap. 60 05 
- Bundeshilfe für Berlin - 


Schreiben des Bundesministers der Finanzen vom 22. November 
1973 - II B 1 - AF 5010 - 21/73: 

Unter Bezugnahme auf § 37 Abs. 4 der Bundeshaushaltsordnung 
unterrichte ich Sie hiermit von einer überplanmäßigen Ausgabe 
bei Kap. 60 05 Tit. 61111 des Bundeshaushalts 1973. 

Der Bund ist nach § 16 des Dritten Uberleitungsgesetzes in der 
Fassung vom 11. Mai 1973 (BGBl. I S. 420) verpflichtet, Berlin 
zur Deckung eines auf andere Weise nicht auszugleichenden 
Haushaltsfehlbetrages eine Bundeshilfe (Bundeszuschuß und 
Bundesdarlehen) zu gewähren. 

Die für 1973 mit 4455 Mio DM veranschlagte Bundeshilfe reicht 
nicht aus, um einen zusätzlichen Bedarf von 170 Mio DM, der 
auf nicht vorhergesehene gesetzliche und tarifliche Personal- 
kostensteigerungen in 1973 (u. a. Erhöhung der Sonderzuwen- 
dung) zurückzuführen ist, in voller Höhe aus dem Landeshaus- 
halt aufzubringen. Unter Anrechnung eines Steuermehraufkom- 
mens von 40 Mio DM mußte der Bund einen Teilbetrag von 
130 Mio DM gemäß § 16 des Dritten Überleitungsgesetzes über- 
nehmen. 

Die Mehrausgaben sind wegen der beschränkten Finanzierungs- 
möglichkeiten Berlins und der gesetzlichen Verpflichtung des 
Bundes unabweisbar. Sie werden innerhalb des Gesamthaus- 
halts gedeckt. 
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